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Schwerpunkte
Das Institut für Krankenhausorganisation befasst sich mit Manage-
mentfragen in Gesundheitsorganisationen, u.a. mit den Themen 
Management- und Strategieentwicklung, Finanz- und Zielsteuerung, 
Qualitätsmanagement, Patientensicherheit und seit 2019 schwer-
punktmäßig mit Versorgungsforschung in der Onkologie. Dabei 
wird neben dem Projekt zur „Evaluation von Tumorboards als 
Schlüsselrolle in der onkologischen Versorgung“ auch die „Patien-
tenperspektive“ als themenzentrierter Ansatz zur Weiterentwicklung 
des Gesundheitssystems weiter etabliert. Durch COVID-19 wurde 
der benötigte Handlungsbedarf zur Sicherstellung der Versorgung 
von Krebspatienten nochmals ersichtlicher. 2020 hat das Institut die 
Zusammenarbeit mit Patientenorganisationen intensiviert und war 
maßgeblich an der Gründung der neuen „Allianz der onkologischen 
Patientenorganisationen (AOP)“ beteiligt. Ziel ist es, die Stimme der 
Krebspatienten in Österreich zu stärken und mit starken Partnern 
gesundheitspolitische Themen zu besetzen. Das Institut ist mit 
anderen Partnern weiterhin intensiv in den Aufbau der „All.Can“-
Initiative in Österreich involviert. Aus den national und international 
durchgeführten Studien zum Thema Patientensicherheit wurden 
Publikationen eingereicht. Weitere Projekte sind in Vorbereitung. 
Das im Jahr 2017 entwickelte Monitoringsystem zur Einhaltung der 
Finanz- und Zielsteuerungsvereinbarung zwischen MedUni Wien, 
AKH Wien, dem BMF und dem BMBWF sowie der Stadt Wien mün-
det in jährliche Fortschrittsberichte, welche vom Institut gemeinsam 
mit den Projektpartnern erarbeitet werden.

Zusammenarbeit
AKH Wien; Austrian Institute for Health Technology Assessment; 
Comprehensive Cancer Center Vienna; Medizinische Universität 
Wien; Wissenschaftliche Begleitung und Moderation des LSZ 
Gesundheitskongresses – Die interprofessionelle Plattform für 
Entscheidungsträger aus den Gesundheitsberufen (Juli 2021 in 
Krems an der Donau)
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